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23

gehalten werden.

unterquerung können deshalb nicht ein-

des Kt. betreffend Tiefe der Gewässer-

Gefälle für Freispiegelabfluss. Vorgaben 

Anschlüssen an Bestand und zwingendem 

Bemerkung: Tiefenlage ergibt sich aus 

88 m neue Rohre.

Abbrüche, 3 neue Schächte und

Umlegung Kanalisation:

21

+ KanalTV + Reparaturen.

Schacht + Leitungen im Bach schützen 

20b

falls Leitung doch angetastet werden muss.

50 kV -> Vorgängige Meldung bei BKW wichtig, 

Keine Massnahmen vorgesehen.

BKW 1 x PE 60 + 5 x PE150 in Brückenplatte

20a

legung wäre kompliziert, Fernleitungen.

Keine Massnahmen vorgesehen. Um-

Querende PTT-Leitung vom 27.01.1989. 

Wasserbaupolizeiliche Bewilligung für 

20

(Zulasten Nationalstrasse)

montieren.

Kandelaber demontieren + wieder 

18

schützen + KanalTV + Reparaturen.

Schacht + Leitungen in Bachsole 

17

(Zulasten Nationalstrasse)

entwässerung in Bach erneuern.

Auslauf Nationalstrassen-

17b

keine Massnahmen vorgesehen.

in Brückenplatte.

Swisscomleitung 1 x Z4

19

Bachschale.

Anpassung Auslauf an neue 

Spülung der Wasserleitung.

Ableitung PE 160 in den Bach zur 

16a

Keine Massnahmen vorgesehen.

Kandelaber.

16

schützen + Kanal-TV.

Schacht + 40 m Leitung 

Schmutzabwasser 15

Bestand + Konflikten mit Gebäuden.

möglich wegen Anschlüssen an 

OK Böschung (Vorgabe Kt.) nicht 

Beibehalten der Tiefe bis 5m ab 

Bemerkung: 

unter Bachsohle.

PE 40 in Schutzrohr PP 160 min. 1 m 

Wasser-Hausanschluss tieferlegen.

14

Keine Massnahmen vorgesehen.

Trafostation steht heute leer.

brochen. Gebäude 10a ist ehem. 

Freileitung BKW mittlerweile abge-

11

das Abflussprofil nicht).

über dem Bach und beeinträchtigt 

(Die Freileitung quert ca. 7 m 

Freileitungen schützen.

Spittelgasse 2 + 4 + Bälliz 22.

Swisscom-Hausanschlüsse 

10d

Spülbohrung (unabhängig vom WBP)

Vorgängiger Leitungsersatz mittels 

10a

den Bach während Bauzeit.

Provisorium seitlich der Brücke über 

züge, 2 x K100.

3-4 Strassenaufbrüche für Kabelnach-

durch 2 Schächte DN 800.

Ersatz 1 rechteckiger Schacht + 4 K100 

5

und inkl. Hydrant.

20 m Wasserleitung inkl. 3 Schieber 

PE 250 in Brückenplatte eingelegt.

Ersatz durch PE 160 in Schutzrohr 

unten an Brücke geflanscht.

Bachquerung Wasserleitung G125 

3

beim Nageln.

Sondagen + Schutz Wasserleitung 

2

setzen.

Kandelaber entfernen + wiederver-

ca. 10 m Kabelschutzrohr ersetzen + 

13

tief genug. Keine Massnahmen nötig.

Stromleitungen in Stahlrohr DN 1000

10c

in Brückenplatte eingelegt.

Ersatz durch 1xPE120 + 1x PE80 

1x PE80 ersetzen.

BKW-Beleuchtung 1xPE120 + 

7

- Provisorium von Faltschenstrasse 6.

Swisscom, H.R. Stucki vom 18.06.2020

Massnahmen gemäss Vordesign 

Hausanschluss Swisscom

6

schlüsse.

2 neue KS und inkl. sämtl. Leitungsan-

Abbrüche Leitungen + Ortbetonschacht

5a

abbrechen + ersetzen.

20 m Leitung + 1 Schacht 

Hausanschluss Kanalisation

24

mit Fagnons).

(Frühzeitig BKW aufbieten zum markieren 

Keine Konflikte mit Masten, schützen

BKW-Freileitung. 

DN 450 erneuern

Auslauf in Bach 

9b

DN 450 erneuern

Auslauf in Bach 

9a

30 m Z4 + K30 ersetzen durch 1 x PE 100

1 Schacht 1.50 x 1.00 neu

1 Schacht DN 800 ersetzen

Sondagen, Abbrüche + Provisorien:

H.R. Stucki vom 18.06.2020

Massnahmen gemäss Vordesign Swisscom, 

Umlegung Swisscom bei Brücke

4
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12

Zuleitung sichern und schützen

vom Bach wegschieben.

Swisscom-Freileitungsmast ca. 2m 

2a

direkt an Gebäude spannen.

 Mast abbrechen und Freileitung 

Swisscom:

22

Variante B: Konflikte -> Abbrechen ersatzlos

Variante A: Keine Konflikte -> schützen

Derzeit nichts angeschlossen.

Swisscom-Leitung 3 x Gasrohr 3'':

17a

Keine Massnahmen vorgesehen.

schützen Trasse und Schacht.

Evtl. Trasse / Schacht sichern und 

Swisscomzentrale in Gebäude 2a

2 Schächte 1.50 x 0.90

Swisscom Betonkanal 16 x 14 cm + 

10

90 m K100 um Zugfähigkeit zu erhalten.

verlegen an ca. gleicher Lage. Zusätzlich 

Alle Kabel in 90 m Schlitzrohr DN 100 neu 

alle Kabel in Schlitzrohren sichern + schützen

Schacht DN 800 abbrechen + ersetzen, 

Schützen (Unterfangung / Nagelwand)

PS 90 x 90 cm, Beide Schächte Sichern und 

1 Schacht KES 1.50 x 1.00 m und 1 Schacht 

50m K60 und 90 m Z4, 

Swisscom

8

Leitungen inkl. 2 Schächte DN 1000.

Sondagen, Abbrüche + Provisorische 

(Meldung an BKW 6 Monate im Voraus).

gemäss Werkplan BKW vom 04.03.2021

Zuleitungen an Hausecke Gebäude 6 

Verschieben Kabelkabine BKW inkl. 

(Meldung an BKW 6 Monate im Voraus)

+ 1 x PE 80 in Brückenplatte eingelegt.

Brückenplatte. Ersatz durch 3 x PE 120 

BKW Leitungen 3 x PE 120 leer in 

10b

für das halbe Dorf. Nicht unterbrechen.

Achtung: 16kV-Leitung + Stromleitung 

Keine Massnahmen vorgesehen.

BKW 1 x PE 60 leer in Brückenplatte

20c

Richebach

Situation 1:500
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Bestehende Werkleitungen:

Bestand:

Gebäude

Gewässer

Wald

Strasse

Legende

Situation, km 0+040 bis 0+535

Schwarzbach

Länge Œ 535 m

bics
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Bachschale Unterlauf

Dorfstrasse
neue Brücke 
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Werkleitungen, Unterlauf

Trinkwasserleitung

BKW-Leitung mit Kandelaber

Projekt:

Projekt

Fliesswege im Überlastfall

Abdichtung im Überlastfall

Mobile Massnahmen zur

Ausführung durch Dritte

Baupisten

Installationsflächen

Unterfangung

Projektierte Werkleitungen:

BKW-Leitung mit Kandelaber

Swisscom-LeitungSwisscom-Leitung

Trinkwasserleitung

Abwasser- / Meteorwasserltg. Abwasser- / Meteorwasserltg.

Baugrubens. mit Nagelwand

Werkleitungen abbrechen

Werkleitungen schützen

Faltschenstr.
neue Brücke 

2.2.1.2


